
1. Lesung                     Spr 8, 22-31
Lesung aus dem Buch der Sprich-
wörter.

So spricht die Weisheit Gottes:
Der Herr hat mich geschaffen im 
Anfang seiner Wege, vor seinen 
Werken in der Urzeit; in frühester 
Zeit wurde ich gebildet, am An-
fang, beim Ursprung der Erde. Als 
die Urmeere noch nicht waren, 
wurde ich geboren, als es die Quel-
len noch nicht gab, die wasser-
reichen. Ehe die Berge eingesenkt 
wurden, vor den Hügeln wurde ich 
geboren. Noch hatte er die Erde 
nicht gemacht und die Fluren und 
alle Schollen des Festlands. Als er 
den Himmel baute, war ich dabei, 
als er den Erdkreis abmaß über den 
Wassern, als er droben die Wolken 
befestigte und Quellen strömen 
ließ aus dem Urmeer, als er dem 

1. berilo         Prg 8, 22-31
Berilo iz knjige Pregovorov.

To govori Božja Modrost: „Gospod 
me je imel v začetku svojih poti, 
pred svojimi pradavnimi deli. Bila 
sem zasnovana od vekomaj, od 
začetka, preden je bila zemlja. Bila 
sem spočeta, ko še ni bilo pravodo-
vja, ko še ni bilo zbiralnikov, polnih 
voda. Preden so bile utrjene gore, 
pred hribi sem bila spočeta, ko še 
ni naredil zemlje in pokrajin, ne pr-
vin vesoljnega sveta. Ko je pripravl-
jal nebo, sem bila tam, ko je zariso-
val obzorje nad pravodovjem, ko je 
zgoraj kopičil oblake in utrjeval zbi-
ralnike pravodovja, ko je postavljal 
morju njegovo mejo, da vode ne 
prestopijo njegovega obrežja, ko 
je zarisoval temelje zemlje, sem kot 
njegova ljubljenka bila ob njem, 

Božja
beseda

Wort
Gottes

euch zu sagen, aber ihr könnt es 
jetzt nicht tragen. Wenn aber je-
ner kommt, der Geist der Wahrheit, 
wird er euch in die ganze Wahrheit 
führen. Denn er wird nicht aus sich 
selbst heraus reden, sondern er 
wird sagen, was er hört, und euch 
verkünden, was kommen wird. Er 
wird mich verherrlichen; denn er 
wird von dem, was mein ist, neh-
men und es euch verkünden. Al-
les, was der Vater hat, ist mein; 
darum habe ich gesagt: Er nimmt 
von dem, was mein ist, und wird es 
euch verkünden.

vedati, a zdaj tega ne morete nosi-
ti. Ko pa pride on, Duh resnice, vas 
bo uvedel v vso resnico, ker ne bo 
govoril sam od sebe, temveč bo 
povedal, kar bo slišal, in oznanjal 
vam bo, ker bo iz mojega jemal in 
vam oznanjal. Vse, kar ima Oče, je 
moje, zato sem vam rekel: Iz moje-
ga jemlje in vam bo oznanjal.“
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Meer seine Satzung gab und die 
Wasser nicht seinen Befehl übertre-
ten durften, als er die Fundamente 
der Erde abmaß, da war ich als ge-
liebtes Kind bei ihm. Ich war seine 
Freude Tag für Tag und spielte vor 
ihm allezeit. Ich spielte auf seinem 
Erdenrund, und meine Freude war 
es, bei den Menschen zu sein.
 
Antwortpsalm                       Ps 8, 4-9 
Herr, unser Herrscher, wie gewaltig 
ist dein Name auf der ganzen Erde!

Seh‘ ich den Himmel, das Werk 
deiner Finger,
Mond und Sterne, die du 
befestigst:
Was ist der Mensch, dass du an ihn 
denkst,
des Menschen Kind, dass du dich 
seiner annimmst?
Du hast ihn nur wenig geringer 
gemacht als Gott,
hast ihn mit Herrlichkeit und Ehre 
gekrönt.
Du hast ihn als Herrscher einge-
setzt über das Werk deiner Hände,
hast ihm alles zu Füßen gelegt:
all die Schafe, Ziegen und Rinder
und auch die wilden Tiere,
die Vögel des Himmels und die 
Fische im Meer,
alles, was auf den Pfaden der Meere 
dahinzieht.

se veselila dan za dnem, se ves čas 
igrala pred njim. Igrala sem se na 
njegovem zemeljskem krogu in 
moje veselje je bilo pri človeških 
otrocih.“

Spev z odpevom                 Ps 8, 4-9
Gospod, kako čudovito je tvoje ime 
po vsej zemlji!

Ko  občudujem nebo, delo tvojih 
prstov,
luno in zvezde, ki si jih nanj 
pritrdil,
se sprašujem, kaj je človek, da se ga 
spominjaš,
sin človekov, da ga obiskuješ.

Naredil si ga le malo nižjega od 
angelov,
s slavo in častjo si ga ovenčal.
Nad dela svojih rok si ga postavil,
vse si položil pod njegove noge.

Vse ovce in govedo,
in tudi živali na polju,
ptice neba in ribe morja
vse, kar se giblje po morskih 
stezah.

 2. Lesung        Röm 5, 1-5
Lesung aus dem Brief des Apostels 
Paulus an die Römer.

Brüder und Schwestern!
Gerecht gemacht aus Glauben, ha-
ben wir Frieden mit Gott durch Je-
sus Christus, unseren Herrn. Durch 
ihn haben wir auch den Zugang zu 
der Gnade erhalten, in der wir ste-
hen, und rühmen uns unserer Hoff-
nung auf die Herrlichkeit Gottes. 
Mehr noch, wir rühmen uns ebenso 
unserer Bedrängnis; denn wir wis-
sen: Bedrängnis bewirkt Geduld, 
Geduld aber Bewährung, Bewäh-
rung Hoffnung. Die Hoffnung aber 
lässt nicht zugrunde gehen; denn 
die Liebe Gottes ist ausgegossen in 
unsere Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist.
 
Halleluja. 
Halleluja. Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
Ehre sei dem einen Gott, der war und 
der ist und der kommen wird. Halle-
luja.
 
 Evangelium                Joh 16, 12-15
Aus dem heiligen Evangelium nach 
Johannes.

In jener Zeit sprach Jezus zu sei-
nen Jüngern: Noch vieles habe ich 

2. berilo                              Rim 5, 1-5
Berilo iz pisma apostola Pavla Rim-
ljanom.

Bratje in sestre, ker smo torej 
opravičeni iz vere, živimo v miru 
z Bogom po našem Gospodu 
Jezusu Kristusu, po katerem se 
nam je tudi po veri odprl dostop 
v to milost, v kateri stojimo in se 
ponašamo z upanjem na Božjo sla-
vo. Pa ne samo to, ampak se celo 
ponašamo s stiskami, saj vemo, da 
stiska rodi potrpljenje, potrpljen-
je preizkušenost, preizkušenost 
upanje. Upanje pa ne osramoti, ker 
je Božja ljubezen izlita v naša srca 
po Svetem Duhu, ki nam je bil dan.

Aleluja.
Aleluja. Slava Očetu in Sinu in Svete-
mu Duhu, Bogu, ki je, ki je bil in ki 
pride. Aleluja.

Evangelij                  Jn 16, 12-15
Iz svetega evangelija po Janezu.

Tisti čas je Jezus rekel svojim 
učencem: „Še veliko vam imam po-
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